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î.-August-Feier:
Höchste Schweizerinnen auf der Lenzburg

Mit Nationalratspräsidentin Christine Egers-

zegi und Bundespräsidentin Micheline Cal-

my-Rey waren die beiden zurzeit «höchsten»
Schweizer Politikerinnen am 1. August 2007

auf der Lenzburg zu Gast. Dass es nach dem
Besuch von Bundesrat Samuel Schmid an
der letztjährigen Bundesfeier auf unserem
Schloss wiederum zu einer so hochkarätigen

Polit-Präsenz kam, ist dem Lenzburger

Verkehrsvereinspräsident Martin Steinmann
und der auf Bundesebene ausgebrochenen
Auseinandersetzung um die bundesrätliche
Besetzung bei der Rütli-Feier zu verdanken.
Dass die Bundespräsidentin die Bundesfeier
trotz Sicherheitsbedenken partout auf dem
in den letzten Jahren an diesem Tag nicht
mehr so stillen Gelände am See zelebrieren
wollte, gab zu Diskussionen Anlass. Steinmann

nutzte die Gelegenheit, Micheline
Calmy-Rey sozusagen «Asyl» auf Schloss

Lenzburg anzubieten. Und sie nahm auf
Vermittlung und im Verein mit der für eine
Morgenfeier bereits gesetzten Aargauer
Nationalratspräsidentin das Angebot für
einen «Frauenmorgen» an. Mit berechtigtem

Stolz richtete der Verkehrsverein mit
dem Stadtrat eine familiäre 1.-August-Feier
mit Brunch an, welche denn auch sehr gut
besucht war. Diese wurde schliesslich doch
noch zu einem «Probegalopp» fürs Rütli. Zu
Zwischenfällen mit Rechtsextremen wie im

Vorjahr kam es in Lenzburg nicht, hingegen
wurde die Feier leider von einem Todesfall
überschattet. (HH.)

Micheline Calmy-Rey (links) und Christine

Egerszegi beim Aufstieg zum Schloss. Foto: to.

110


	1.-August-Feier : höchste Schweizerinnen auf der Lenzburg

